
Nagasaki-Gedenken auf 

der BUGA 23
Beitritt zum UN-Atomwaffenverbots-

Vertrag (AVV) jetzt! Diesen 

unterschreiben und ratifizieren! 

Der 9. August steht für den Jahrestag des 

Atombombenabwurfs auf Nagasaki. Wir 

rufen auf, sich zu beteiligen an den 

weltweiten Protesten gegen die atomare 

Aufrüstung.

Mi. 09.08.2023 

➢  Ab 11 Uhr bei der FRIEDENSKLIMA-

 Ausstellung Buga23 Stand 65

➢  17:00 Uhr, Paradeplatz, Ma



Seit Januar 2021 ist der Atomwaffenverbotsvertrag in
Kraft. 68 Staaten haben ihn bisher ratifiziert, darunter
allerdings keine Atommacht und kein NATO-Mitglied. Er
sieht ein kategorisches Verbot von Atomwaffen vor –
anders als der 1970 in Kraft getretene Nichtver-
breitungsvertrag, der Ausnahmen für die fünf
Atommächte China, Frankreich, Großbritannien,
Russland und USA beinhaltet. Diese versprachen im
Vertrag zwar, auf eine atomwaffenfreie Welt hinzu-
arbeiten. Fortschritte gab es dabei zuletzt aber nicht,
deshalb ist die Menschheit weiterhin in größter Gefahr.
Der Ukraine-Krieg erhöht das Risiko einer nuklearen
Eskalation massiv – und das in einer Zeit, in der inter-
nationale Verträge zur nuklearen Rüstungskontrolle
gekündigt wurden bzw. auslaufen.

Wir rufen auf zur Mahnwache und beteiligen uns damit
an den weltweiten Protesten gegen die atomare
Aufrüstung.

Was bedeutet der 
Atomwaffenverbots-
Vertrag? 

Nagasaki 09.08.1945
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